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Herren Landesklasse Gr. 4

TGV Rosswälden : SV Nabern II 
Sonntag, 19.11.2023, 14:00 Uhr

Ladan beendet mit Sieg das Spiel

Auch dank Ben Klenk, welcher ungeschlagen blieb, konnte der SV Nabern II das Auswärtsspiel beim
TGV Rosswälden in der Herren Landesklasse Gr. 4 mit 9:4 gewinnen. Die Heimmannschaft hielt in
ihrem 7. Saisonspiel, in dem beide Teams mit Ersatzspielern angetreten waren, zeitweise ordentlich
mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Tomislav Ladan den finalen Punkt holte.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Der Start in die Partie hätte für Pfeifer / Schurr
besser laufen können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Michalik
/ Ladan noch in vier Sätzen und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Keinen
Zähler beisteuern konnten Hildenbrand / Urbanitsch im Spiel gegen Komraus / Klaiber, das 0:3
verloren ging. In vier Sätzen verloren Brust / Beller ihre Partie gegen Klenk / Schaner. Nach den
anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams
bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte Steffen Pfeifer
beim 2:3 gegen Oliver Komraus. Das Spiel, in das er auf Grundlage des Unterschieds in den TTR-
Werten als enormer Favorit gegangen war, verlor Pfeifer dennoch im 5. Satz. Eine unterm Strich
sehr ausgeglichene Partie. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung für Komraus zu Ende ging. 2:3 endete das Einzel zwischen Christian Schurr und
Tobias Michalik aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß den
Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Anschließend ging es beim
Stand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Nicht einen Satzgewinn
überließ Carl Hildenbrand seinem Gegner Tomislav Ladan beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und
holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Andreas Brust gegen Ben Klenk hieß das nächste
Spiel und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-
Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Zwar brachte Matthias Schaner Uwe Beller phasenweise in Bedrängnis,
doch am Ende setzte sich Uwe Beller mit 3:1 durch. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war
Tony Urbanitsch bei seiner 1:3-Niederlage von Michael Klaiber dann doch niedergerungen worden.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Fünf Sätze beharkten sich Steffen Pfeifer und
Tobias Michalik, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Der
Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Michalik endete. Nicht einen Satzgewinn
überließ Christian Schurr seinem Gegner Oliver Komraus beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und
steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht
Komraus nun bei 10 Siege und 4 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte wiederum Carl Hildenbrand letztlich auf Lager, um Ben Klenk final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 10:12, 7:11, 7:11. Das musste man neidlos
anerkennen. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 4:8. Gekämpft bis zum Schluss hatte
Andreas Brust in der Begegnung gegen Tomislav Ladan. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3
unterschreiben. Wie der letzte Satz, so endeten auch die 4 vorhergehenden Sätze dabei nur mit 2
Punkten Unterschied in einem extrem engen Duell. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:
4-Auswärtssieg somit sichergestellt.

Nach dieser Niederlage des TGV Rosswälden geht es nun im nächsten Spiel am 25.11.2023 gegen
den TTV Zell II, während der SV Nabern II am 02.12.2023 gegen den TSV Wäschenbeuren II antritt.
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 Statistik:
 TGV Rosswälden

Doppel: Pfeifer / Schurr 1:0, Hildenbrand / Urbanitsch 0:1, Brust / Beller 0:1 
Einzel: S. Pfeifer 0:2, C. Schurr 1:1, C. Hildenbrand 1:1, A. Brust 0:2, U. Beller 1:0, T. Urbanitsch 0:1 

 SV Nabern II
Doppel: Komraus / Klaiber 1:0, Michalik / Ladan 0:1, Klenk / Schaner 1:0 
Einzel: T. Michalik 2:0, O. Komraus 1:1, B. Klenk 2:0, T. Ladan 1:1, M. Klaiber 1:0, M. Schaner 0:1


